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Bestätigung 


Ich bestätige, dass die anliegende Abschrift 


mit dem 


Brief des Kurt Freiherrn von LERSNEK 
an Mr. KIRKPATRICK vom 7. Juni 1945 


wortgetreu übereinstimnt, 


Das Original ist beigefügt. 
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(Dr. Kubuschok) 
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s Kurt Freiherrn von LIPDNER an 


Mr. KIRKE.TRICK, 
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Brief Ad 





Kurt Freiherr von Lersner, 

vormals Präsident der deutsc.en 

Frisdensdeleration in Versailles, Corun, den 7.Juni 1945. 
Ve Dutlar Caddesi: 24 


Copy 


Liebe Mr. Kirkpäatrick! 


Als Sie 1938 nach Godesberg und München bei rir in 
Nieder-Erlenbach waren, sagten Sie, ich solle Sie wis- 
sen lassen, wenn ich irgendwelche Bitten hätte. — - 
Ih sehe in den türkischen Zeitungen, daß die Alliier- 
ten meinen alten Freunde, den Botschafter von Fopen, 
als Kriessverbrecher anklagen, \Vohl niemand kennt 
Papen so gut, wie ich, Ich halte es daher für neine 


Pflicht, Ihnen meine \ussagen übe 
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lassen: 

"je Sie wissen, habe ich bald nach Versailles nich als 
wesen der Rücksendung der alliierten Ausliefterungsliste 
ver2bschiedeter Diplomat ständig um die Versöhnung und 
den Frieden der Völker im In- und Auslande bemüht, So 
habe ich auch bereits im September 1939 der Reichsre- 
sierung angeboten, die Friedensvernittlung nit Angland 
und Trankreich einzuleiten, Man lehnte katerorisch ab, 
Doch gab ich meine Friedenspläne nicht auf wid wandte 
mich an Papen, der im Oktober 19539 von .ınkarı nach Ber- 
Jin kan, Er berühte sich, mich nach der Türkei z 
kommen. Ribbentrop wollte aber seinen Schwager Joenke 
an die Botschaft in Ankara haben, So arransierte Pape 
durch die "ehrmacht, daß ich mit meiner Frau von Noven- 
ber 1939 als unabhängiger Privatmann nach Istanbul kan, 
wo ich bis zu unserer Deporticrung im September 1944 
blieb, Diese Jahre über war ich viel mit Popen zusan- 
men, wohnte Öfters wochenlang in Ankara bei ihm. Un- 


ablässig bemühte ich mich, die Hitler-Rerierung von 


der dringenden Notwendicskeit des baldissten Weltfriedens 


zu Überzeugen. Unsere Wehrmacht unterstützte von An- 


Lang an meine Friedensbemühungen, zu denen Papen mir 
seinerseits jede Hilfe leistete, Er berichtete ncehr- 
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fach an Ribbentrop und Hitler schr.ftlich und mündlich 
darüber, doch leider erfolglos, Auch sandte er von sich 
aus an den König von Schweden einen mit mir verfaßten 
Friedensbrief, den ich vor Jahren dem schwedischen Ge- 
sandten in Ankara gab, Unterdessen bereitete ich ein 
ganzcs Netz für die Weltfiriedensvermittlung vor, immer 
mit tatkräftiger Unterstützung Papens, Für nich, den 
Privatmann, war diese Arbeit schon gefährlich, wie viel 
mehr noch für den aktiven, immer bespitzeltaen Botschaf- 
ter von Papen. Stand doch Todesstrafe seitens der Nnzis 
und Gestapo auf allen Friedensbemühungen, Pnpen liess 
sich nicht abschrecken, und half, wo er konnte, Er chb- 
nete nir 1942 die Wege zu einer Reise in den Vatikan, 

wo ich trotz Verbot der Reichsregierung bei den Kardinal- 
staatssekretär MAGLIONE und dem Bischof MONTI: I für die 
Teltfriedensvermittlung vorstellig wurde, Aufar den 
jetzigen Pariser Nuntius, Zrgtischof RONCALLI, mit den 
ich jahrelang fortwährend in Istanbul über die lotwen_ 
digkeit des eltfricdens sprach, halfen nir auf Papens 
Veranlassung nmehrere Neutrale, Den Reichsverwesör Un- 
garıns, Admiral HORTHY, König BORIS von Bulgarien suchte 
ich mit Papans Unterstützung auf, die beide sofort für 
den Waltfrieden zu haben und zu Allen bereit waren, aber 
auf Hitler warten mußten, Durch Papen kam ich in Berüh- 
rung mit einen Noutrolen, der mir einen gerade zu ROOSE- 
aus meiner Diplorntenzeit in Tashington 1913/14 kannte, 
sicherte mir zu, er würde, sobald ich ein deutsches iAn- 


ze 


VaLT fahrend>n Amerikaner,brachte, Roosevelt, den ich 


gebot ihm mitteilen würde, sofort persönlich mit scinen 


Verbündeten darüber berrten, Papen war vorl:ar bei 
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Ribbentrop und Hitler gewesen, die jedoch ablcohnten, 
Brncout berichtete er nach Roosevelts Antwort an nich 
schriftlich und mündlich, trotzden jedes Mal sein Kopf 
auf den Spiele stand. "icder erfolglos, 

Wenn Papen mir seine antlichen Berichte auch nicht zci- 
gen konnte, so weiß ich doch, wie er seit 19353 regen den 
Kriceg und für den Frioden gearbeitet hat, Der Ihnen be- 
kannte Friedonspakt Doutschland mit der Türkei ist auch 
Papens cigenstas Werk, das er nit zrößter Mühe bci scei- 
nen Vorgesetzten durchzesetzt hat. In seiner von führon- 
den Nazis ständix bedrohten Diplonatenposition Tehörte 


zu Pnpens Politik persönlicher Mut und der Wille, sich 


nit aller Kraft für den Weltfrioden ecinzuscotzen, 
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Über Papens folgenschwerste Tat, seine Beihilfe zu Hit- 
lers Reichskanzlerschaft, muß ich, dessen antinazi-Tin- 
stellung Ihnen bekannt ist, anführen 

inde 1952 war den meisten ausländischen Diplomaten und 
inländischen Politikern klar, daß Schleicher als Reichs- 
kanzler versagte, und es nur eine Fraze von \/ochen sci, 
daß Hitler durch \Waffengewalt die Macht an sich reißen 
würde, Papen wollte das Blutvergießen verhindern und 
Hitler in friedliche politische Bahnen leiten, Daher 
trat er bei Hindenburg in Januar 1933 für Hitlars Arnen- 
nung zum Reichskanzler ein, Zr glaubte als Vizekanzler 
und Preußischer Ministerpräsident mit Mäynern wis Neurath, 
Schwerin-Krosigk, Eltz, Schacht, Fritsch, vor allen nit 
dm eisenköpfigen Hugenberg, der fünf Ministerien diri- 
glerte, Hitler unterbekommen zu können, Doch leider ent- 
wickelte Hitler sich alsbald zun Schaden der ganzen Welt, 
als der Eiserne, der die Anderen zerschlus. Papen wurde 
als Preußischer Minister entfernt, als Vizekanzler kalt- 
gestellt und in der Hauptsache auf die Saarfrage be- 
schränkt. Als ich am 30.Juni 1934 bei ihm war, entging 
er knapp der ürschießung, wurde in Haft gesetzt und von 
Hitler entlassen, 

Nach der Ermordung von Dollfuß fand Hitler keinen Diplo- 
maten für Wien und wandte sich an Popen, der nir dazu 
erklärte: "Als die Nationalsozialisten nich mitten in 

der Nacht antclephonierten, ich müsse sofort zu Hitler 
fliegen, antwortete ich am Telcfon: Wer unlegsitimiert 

zu nir kommt, den schiesse ich sofort über den Haufanı', - 
In dieser Atmosphäre mußte er den Wiener Posten überneh- 
nen, Wie Papen in der \nschlußfrage searbeitet hat, 
geht wohl : 


r 


m besten daraus hervor, daß sein Privntsekre- 


( 


tär Baron KITILR am ins chlußtoge von den Nazis erschos- 
sen und Pens; 


Dies ist das, was ich in Kürze über Papens Verhalten nach 
besten Wissen und Gewissen aussazen kann, 
ch wäre Ihnen dankbar, wenn Sie den alliierten Richtern 
hiervon amtlich Kenntnis geben würden, 

und bin, wie stets, 


Ihr sehr ergebener 


(signed) Baron von Lersner, 
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